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Aus den am 11.03. 2020 vom Land Berlin an die Hochschulen 

übermittelten Sofortmaßnahmen gegen die Ausbreitung des 

neuartigen Coronavirus ergeben sich zahlreiche und teils weit-

reichende Konsequenzen für den Hochschulbetrieb. Der Pan-

demiestab ist bemüht, alle daraus folgenden Fragen schnellst-

möglich zu klären und diese gemeinsam mit allen relevanten 

Akteuren zu adressieren, abzustimmen und Empfehlungen für 

unmittelbare Entscheidungen der Universitätsleitung vorzule-

gen. Die folgenden, auf diesem Verfahren basierenden Festle-

gungen sind – sofern nicht abweichend präzisiert – ab sofort 

und bis auf weiteres gültig: 

 

Verschiebung des Sommersemesters 

Der Beginn der Vorlesungszeit wird auf den 20.04.2020 ver-

schoben. Alle Präsenzveranstaltungen in Forschung und Lehre 

(z.B. Vorlesungen, Vorbereitungskurse, Workshops, Sympo-

sien, Kolloquien, Exkursionen, Sprachkurse) in der vorlesungs-

freien Zeit werden bis zum 20.04.2020 abgesagt. Der Ersatz 

durch Online-Angebote wird geprüft. 

 

Die Durchführung laufender oder geplanter Praktika ist von den 

Vorgaben der jeweiligen Einsatzeinrichtungen abhängig.  

 

Alle Angebote der beruflichen Weiterbildung und des Hoch-

schulsports werden zunächst bis 20.04.2020 abgesagt oder 

nach Möglichkeit verlegt.  

 

Prüfungsveranstaltungen im laufenden Wintersemester: 

Schriftliche Prüfungen sind unter Berücksichtigung erhöhter 

Hygienestandards (Sitzabstand, Belüftung, Aufteilung größerer 

Gruppen, Vermeidung von Personenansammlungen vor den 

Prüfungsräumlichkeiten) und Nutzung erweiterter Raumkapazi-

täten möglichst zu realisieren. Die mündlichen Prüfungen fin-
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den statt, ggf. unter Ausschluss der sonst üblichen Öffentlichkeit, z.B. bei Disputationen.  

Derzeit erarbeitet die Charité - Universitätsmedizin Berlin konkrete Empfehlungen, wie mit an-

stehenden Prüfungssituationen umzugehen ist. 

 

Vorübergehende Schließung der Universitätsbibliothek und des PC-Pools des CMS für 

den Publikumsverkehr 

Die Universitätsbibliothek wird ab dem 16.03.2020 bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 

geschlossen. Im Interesse der Studierenden, die sich im laufenden Wintersemester auf Prüfun-

gen vorbereiten, wird intensiv nach Lösungen gesucht, um den Bibliotheksservice bis zum Ende 

des laufenden Prüfungszeitraums zumindest teilweise aufrechtzuerhalten. Entsprechende Ser-

vices werden ausschließlich für Mitglieder der Humboldt-Universität zur Verfügung stehen. 

Konkrete Maßnahmen werden derzeit geprüft und zeitnah bekanntgegeben. 

 

Der PC-Pool des CMS wird bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 

 

Allgemeiner Publikumsverkehr:  

Das Hauptgebäude Unter den Linden 6, die Kommode am Bebelplatz (Juristische Fakultät) sowie 

das Tieranatomische Theater in Berlin-Mitte sind ab dem 16.03.2020 bis auf weiteres nur noch 

für die Mitglieder der Humboldt-Universität zugänglich. Der Humboldt-Store bleibt geschlossen.  

 

Kontaktsprechstunden: 

Sämtliche Kontaktsprechstunden sind durch alternative Formen zu ersetzen (Telefonsprechstun-

de, Online-Beratung o.ä.).  

 

Absage öffentlicher Veranstaltungen 

Alle bis zum 20.07.2020 vorgesehenen öffentlichen Veranstaltungen, Konferenzen und Tagun-

gen werden abgesagt, darunter z.B. die Lange Nacht der Wissenschaften, das HU-Sommerfest 

und das HU-Familienfest. Dies gilt auch für Veranstaltungen Dritter. 

 

Stornokosten aufgrund rechtlicher Verpflichtungen, die die Humboldt-Universität im Zusam-

menhang mit Veranstaltungen im Auftrag der HU eingegangen ist und die nun aufgrund der So-

fortmaßnahmen für die Berliner Wissenschaft gegen die Verbreitung des Coronavirus abgesagt 

oder abgebrochen werden, können zu Lasten derjenigen Haushaltstitel beglichen werden, aus 

denen diejenige Maßnahme genehmigt wurde. Die Regelungen zur Prüfung werden durch den 

jeweiligen Titelverwalter festgelegt (Drittmittel: SZF Haushaltsmittel: Personalabteilung, Haus-

haltsabteilung). 

 

In diesem Zusammenhang werden Sie gebeten:  

 Dokumentieren Sie die Absage einer Veranstaltung durch Dritte. Im Nachgang lässt sich 

das häufig nicht mehr gut nachvollziehen.  

 Sind Sie selbst Organisator*in einer Veranstaltung, bündeln Sie bitte alle Unterlagen, die 

mit Stonierungskosten der Teilnehmenden zusammenhängen, um diese dann gegenüber 

dem Zuwendungsgeber geltend machen zu können. Bitte fordern Sie entsprechende Un-

terlagen zeitnah von den Teilnehmenden an und versehen Sie diese mit einem kurzen 

Vermerk, dass die Absage der Veranstaltung wegen des Corona-Virus erfolgte.  

 Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an das Servicezentrum Forschung unter  

forschung-sek@uv.hu-berlin.de  

 

Für Veranstaltungen, die von der Humboldt-Innovation organisiert werden gilt: 

 Diese werden entsprechend der Vorgabe abgesagt. Die Humboldt-Innovation ist bereits 

in bilateralen Gesprächen mit den Auftraggebern und externen Dienstleistern.  

 Rückfragen richten Sie bitte an: info@humboldt-innovation.de.  
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Dienstreisen: 

Dienstreisen, Studien- und Forschungsaufenthalte in Risikogebieten gemäß Definition des Ro-

bert-Koch-Instituts werden auch weiterhin nicht genehmigt. Bitte prüfen Sie darüber hinaus 

dringend und grundsätzlich, ob bereits geplante Dienstreisen wirklich notwendig sind, und ver-

schieben Sie diese nach Möglichkeit.  

 

Der Rücktritt von einer bereits genehmigten Dienstreise oder deren Abbruch, d.h. die vorzeitige 

Rückkehr von einer solchen Dienstreise, ist ab sofort und zunächst bis 30. April 2020 ohne 

Regressfolgen für die Person möglich, die sich zu einem solchen Schritt entschließt.  

Stornokosten können zu Lasten derjenigen Haushaltstitel beglichen werden, aus denen die Maß-

nahme genehmigt wurde. Die Regelungen zur Prüfung werden durch den jeweiligen Titelverwal-

ter festgelegt (Drittmittel: SZF Haushaltsmittel: Personalabteilung, Haushaltsabteilung). 

 

Gefährdete Beschäftigte  

Beschäftigte mit chronischen Erkrankungen oder bestimmten Vorerkrankungen werden gebeten, 

Kontakt mit ihren Dienstvorgesetzten aufzunehmen, um Vereinbarungen zum besonderen 

Schutz ihrer Gesundheit zu treffen, zum Beispiel durch eine Homeoffice-Regelung. Die Betriebs-

ärztin, Frau Dr. med. Ute Anske, ist Ansprechpartnerin für besonders gefährdete Beschäftigte 

und stellt auf Verlangen ein entsprechendes Attest aus.  Bitte vereinbaren Sie zu diesem Zweck 

einen Termin per Mail via ute.anske@charite.de.  

 

Verlagerung von Beschäftigung ins Homeoffice  

Die Universitätsleitung befindet sich aktuell in Abstimmung mit den Personalvertretungen und 

der Senatsverwaltung, um Homeoffice-Regelungen über die bestehende „Dienstvereinbarung 

über die Alternierende Telearbeit“ hinaus möglich zu machen. 

 

Betreuung von Kindern und erkrankten Angehörigen 

Beschäftigte, die aufgrund der Schließung zum Beispiel von Kindertagestätten oder Schulen die 

Betreuung ihrer Kinder übernehmen müssen oder erkrankte Angehörige pflegen, können in Ab-

stimmung mit ihren Dienstvorgesetzten bis zu 10 Tage bezahlt von der Arbeit freigestellt wer-

den.  

 

Gebäudereinigung 

Die sogenannte Unterhaltsreinigung von Büro- und sonstigen Räumen wird reduziert, um Kapa-

zitäten für die Reinigung kritischer und stark frequentierter Räume und Flächen zu gewinnen. Es 

erfolgt eine verstärkte Desinfektion von Türklinken, Geländern, Armaturen, Fahrstühlen, Tür-

klinken u. ä., um das Risiko der Virenübertragung zu vermindern.  

 

Regelmäßige Updates  

Auf einer zentralen Website werden alle Informationen der Fachabteilungen sowie Fragen rund 

um das Thema Coronavirus gesammelt, gebündelt und beantwortet: hu.berlin/corona 

Hier werden fortlaufend Informationen aktualisiert und ergänzt. Zudem finden Sie hier An-

sprechpartner*innen zu spezifischen Themen. Bitte suchen Sie diese Website regelmäßig auf.  

Wir begleiten zudem alle Entwicklungen mit unserem internen Newsletter (HU News) und in den 

sozialen Medien (Twitter, Instagram, Facebook).  
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